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Vereine und
Organisationen

Fehlt da nicht was?
Echt gut ist er der neue Kinderstadt-
plan. Alle Plätze, an denen gespielt wer-
den und wo man Spaß haben kann, 
sind zum Entdecken eingezeichnet. 
Die Amtsstellen, Schulsozialarbeit sind 
ebenso genannt wie die Kinder- und 
Jugendeinrichtungen, auch das Kinder- 
und Jugendtelefon fehlt nicht.
Zwar sind einige Vereine auf ihren Sport-
stätten eingetragen. Doch diejenigen, 
die solche nicht haben, fehlen, obwohl 
auch sie wesentlich zum vielfältigen und 
breiten Bewegungsangebot für Kinder 
beitragen. Bei den sich immer weiter 
ausweitenden Zivilisationskrankheiten ist 
es wichtig, sich zu bewegen so früh wie 
möglich zu verinnerlichen.
Körperliche Bewegung beeinflusst ne-
ben der Beweglichkeit die Denk-, Lern- 
und Lösungsfähigkeit und die sozial-
emotionalen Fertigkeiten, weshalb Sport 
für die Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen so wichtig ist. Körperli-
che Fitness ist aber auch wesentlicher 
Schutzfaktor vor Erkrankungen. Wo die 
Jüngsten zusammen mit ihren Eltern 
ihre ersten Erfahrungen beim Springen, 
Hangeln, Balancieren und an Spielgerä-
ten machen können, sollte daher eben-
so bekannt sein, wie wo man Turnen 
und in die unterschiedlichsten Ballspiele 
reinschnuppern kann. Oder z.B. beim 
Badminton, Fechten, Judo, Karate, Lau-
fen, Reiten, Rollschuhfahren, Schwim-
men, Werfen oder Tanzen mitmachen.

Auch das noch
Allein die Flüchtlingsproblematik oder 
die überschuldeten Staaten sind doch 
Themen genug, die in Brüssel oder 
Strasbourg auf Lösungen warten. Selbst 
im Kampf gegen Doping und Spielmani-
pulation war kein Datentransfer zu ma-
chen. Dafür werden unendliche Diskus-
sionen z.B. über den Erwerb und Besitz 
von Sportwaffen, die Pyramidenstruktur 
und die Vermarktung im Sport geführt. 
Jetzt ist auch noch die Frage aufgewor-
fen worden, ob gemeinnützige Vereine 
Unternehmer sind, sobald sie wirtschaft-
liche Aktivitäten entfalten. Aber auch zur 
Sportstättenfinanzierung durch öffentli-
che Mittel gibt es unterschiedliche Auf-
fassungen.   

SSV Ettlingen 1847 e.V.
Kursangebot für Jugendliche und Er-
wachsene: Philippinische Stockkampf-
kunst und Neuer Tanz
In Kooperation mit der Freien Kultur-
schule und dem Paritätischen Jugend-
werk bietet der SSV bewegungsfreu-

digen Jugendlichen und Erwachsenen 
mit diesem Angebot eine Mischung von 
kraftvoller Stockkampfkunst und Tanz-
improvisation.
In der Tanzimprovisation geht es um die 
Erweiterung des Bewegungsrepertoires, 
um spontane und flexible Übungen zur 
Durchlässigkeit, Erdung und dem Bewe-
gungsfluss. In Schlagabfolgen, Rhyth-
mus und der Improvisation des Tanzes 
wird die eigene Energie und Lebensfreu-
de erfahrbar. Wir erkennen und erfahren 
innere Freiheit.
Samstag, 11. Juni und Samstag, 2. Juli 
von 11-16 Uhr. Kosten pro Workshop:
20 Euro, Mitglieder und Jugendliche/ Er-
wachsene bis 27 Jahre 10 Euro.
Die Workshops finden in der Wilhelm-
Lorenz-Realschule statt (ehemalige 
Schwimmhalle). Info und Anmeldung: 
heike.koehler.email@web.de, info@ssv-
ettlingen.de.

Abt. Tennis
Das Leben spielt draußen – 
spielen Sie mit!
In der Saison 2016 bietet die Tennisab-
teilung allen am Tennissport Interessier-
ten eine Vielzahl von Tenniskursen an, 
die von Ludmil Roussanov und Bruce 
Michel zusammengestellt wurden. Es 
können ab sofort folgende Kurse ge-
bucht werden:
1. �Schnuppertennis für KIDS ein Einstei-

gerpaket (K) für Kinder bis zum 9. Le-
bensjahr. 

2. �Schnuppertennis für Jugendliche ein 
Einsteigerpaket (J) für Jugendliche von 
10 bis 17 Jahren.

3. �Tennis für fortgeschrittene Jugend-
liche ein Fortgeschrittene Paket (F) für 
fortgeschrittene Jugendliche.

4. �Schnuppertennis für Erwachsene, 
dass Anfänger- und Wiedereinstei-
gerpaket (W) zum Schnupperpreis (10 
Stunden).

5. �Tennistraining für fortgeschrittene 
Erwachsene, dass Anfänger- und Wie-
dereinsteigerpaket (FE) zum Schnup-
perpreis.

Die Kursangebote umfassen jeweils
1. �12 Trainerstunden in einer Gruppe von 

bis zur 4 Teilnehmern (außer Schnup-
perkurs Erwachsene=10 Stunden) 

2. �Schnuppermitgliedschaft für eine Saison
3. �Eine Saison lang spielen so oft Sie 

wollen.
Neu: Familienschnuppern
Eine Saison lang Tennis entdecken. Für 
alle Familienmitglieder. Familien inkl. 
Kinder bis 27 Jahre können bei uns 
eine Saison lang (bis 30.9.2016) Tennis 
spielen, für nur 150,00 €. Freies Spielen 
wann immer Sie wollen. Tennis für die 
ganze Familie! Jetzt anmelden!
Interessenten melden sich bitte per eMail 
an Tennis.Orga(at)ettlingersv.de, auf der 
Geschäftsstelle in der Kronenstraße 2 
oder bei Bruce Michel unter 0721 53 11 
36 0 oder unter www.ssv-ettlingen.de

Medenheimspiele U16
Unsere U16-Mannschaft spielt am 10.6, 
17.6., jeweils freitags ab 15 Uhr zu Hause.
Die Spieltermine sind unter
http://www.ssv-ettlingen.de/abteilung-
waehlen/tennis/spielbetrieb/mannschaf-
ten/u164er-gemischt.html abrufbar.

Medenheimspiele Herren 40
Unsere Herren 40er-Mannschaft spielt 
am 11.6.,25.6. und 9.7. jeweils sams-
tags ab 14 Uhr zu Hause. Die Spielter-
mine sind unter
http://www.ssv-ettlingen.de/abteilung-
waehlen/tennis/spielbetrieb/mannschaf-
ten/herren-40.html abrufbar.
Wir hoffen auf ein großes Interesse, 
Zaungäste sind gern gesehene Gäste.

Schöne Ferien  
im „Jugend-Sommer-Camp“
Während der Sommer bietet die Spiel- 
und Sportvereinigung Ettlingen span-
nendes Tenniscamps für Kinder und 
Jugendliche an.
Tennis spielen, all inclusive, unter pro-
fessioneller Leitung von Ludmil Roussa-
nov und seinem Team.
• 4 Tage Tennis pur
• Jeweils täglich von 10 bis 15.30 Uhr
• �exzellente Trainingsbetreuung mit Lud-
mil Roussanov

• incl. Mittagessen und Getränke
• incl. Schläger und Bälle
Termine: Camp-1:  1. - 4. August.
Camp-2 5. - 8. September.
Campgebühren: 160,00 € all inclusive.
Weitere Infos gibt es bei Bruce Michel 
unter 0721 53 11 36 0 oder im Inter-
net unter http://www.ssv-ettlingen.de/
abteilung-waehlen/tennis/tenniskurse/
tenniscamps.html.

Abt. Triathlon
1. Citytriathlon Ludwigsburg
Unter dem Motto „Fluss, Land, Stadt“ 
fand am Sonntag, 29. Mai, die Erst-
ausgabe des Ludwigsburgers Citytriath-
lons statt. Angefeuert von zahlreichen 
Zuschauern starteten bei trockenen 
äußeren Bedingungen Samantha Rentz 
und Sebastian Schauf in einer Mixed-
Staffel. Über die Olympische Distanz 
begann zunächst Gastschwimmerin Ve-
rena Scholl aus Denkendorf und stürzte 
sich, geschützt durch ihren Neoprenan-
zug, mit über 200 weiteren Triathleten 
in den 17°C kalten Neckar. Sie absol-
vierte die Strecke von 1.500m, teilwei-
se gegen die Strömung, in 30:42. Die 
anspruchsvolle 40km-Radstrecke führte 
vom Neckarufer bei Hoheneck über as-
phaltierte Landwirtschaftswege hoch di-
rekt in das Zentrum der Barockstadt, wo 
dann ein äußerst abwechslungsreicher 
Zwei-Rundenkurs mit rasanter Abfahrt 
(wieder hinunter zum Neckar) und einer 
längeren Bergaufpassage für grandio-
se Fahrfreude sorgte. Wann kann man 
schließlich sonst als Radfahrer verkehrs-
frei auf einer vierspurigen Hauptstraße 
Innerorts mit über 40km/h über rote 
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Ampeln rasen? Sebastian übergab nach 
knapp 1h16 Fahrzeit auf dem Rennrad 
den Zeitmesschip an unsere Schlussläu-
ferin. Samantha, die kurzfristig für ihren 
verletzten Mann Kalle einsprang, durfte 
abschließend einen 2,5 km langen
Innenstadtrundkurs 4-mal durchlaufen. 
Sie benötigte 48:54 für den winkligen 
Parcours. Am Ende belegte die Mixed-
Staffel in einer Gesamtzeit von 2h:37:15 
den 15. Platz. Ein absoluter Höhepunkt 
war der stimmungsvolle Zieleinlauf aller 
drei Staffelteilnehmer mit den Kids mitten 
auf dem großen Markplatz. So muss ein 
Citytriathlon sein! Vielen Dank auch an 
die mitgereisten Fans für die tolle Anfeu-
erung, wir alle hatten richtig Spaß. 2017 
sind wir sicherlich wieder mit viel Freude 
am Triathlonsport bei dieser, bis auf ein 
paar anfängliche Kinderkrankheiten, soli-
de organisierten Veranstaltung dabei.

Abt. Badminton

Einladung zu den 8. Offenen  
Ettlinger Stadtmeisterschaften

Diesen Samstag, 4. Juni, finden in 
der Albgauhalle die 8. Ettlinger Stadt-
meisterschaften im Badminton statt. 
Das Event ist so gut besucht wie 
noch nie; über 110 Badmintonspieler 
von Amateur bis Profi messen sich 
auf 12 Feldern jeweils in den Dis-
ziplinen Einzel und Doppel aneinan-
der. Zuschauer sind herzlich einge-
laden, dem Event noch mehr Magie 
zu verleihen, als es sowieso schon 
versprüht. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Los geht es um 10 
Uhr mit den Doppel-Disziplinen, ab 
14 Uhr folgen dann die Einzelspie-
le. Die Badminton-Abteilung des SSV 
Ettlingen freut sich auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher!

Lauftreff Ettlingen
40. Hundseck–Berglauf, Bühlertal  
(14. Mai) 
Bei diesem anspruchsvollen Berglauf, 
der von Bühlertal aus bis zum Mehlis-
kopfturm auf 1006 m Höhe führt, fanden 
die baden-württembergischen Senioren 
Meisterschaften 2016 statt. Bei kühlem 
Wetter waren auf 9,5 km 776 Höhenme-
ter zu überwinden. Vom Lauftreff star-
teten zwei Läuferinnen in diesem stark 
besetzten Feld.
Lauftreff-Ergebnisse 9,5 km / 776 Hm:
Name Zeit AK Rang
Wahl, Nicola 1:16:51 W50 5
Kiefer, Inge 1:35:17 W70 2

Südpfalzlauf, LG Rülzheim 
(16. Mai) 
Der in unserer Region beliebte Volkslauf 
am Pfingstmontag hatte diesmal einen 
Teilnehmerschwund zu verzeichnen. 
Wie auch schon bei anderen Läufen 
ist die Hauptursache wohl beim Ausfall 

des PSD Cup zu suchen. Der Wetter-
gott meinte es auf jeden Fall gut und 
baute ein regenfreies Zeitfenster für die 
Läufer*innen ein. Mit acht Teilnehmern 
war der Lauftreff gut vertreten.

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name Zeit AK Rang
Aul, Michael 1:47:05 M55 6
Lauinger, Siegfried1:59:28 M60 10
Wipfler, Gerhard 2:18:02 M75 1

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Schwald, Timo, 0:49:40 M30 10
Schwald, Silvia, 0:58:29 W50 13
Weilemann, Anna 1:00:40 W30 10
Schwald, Nadine 1:03:24 W35 10
Birsak, Kerstin 1:09:07 W40 9

4. Felsenlandlauf, Bundenthal 
(22. Mai) 
Sommerliche Temperaturen gab es bei 
der noch jungen Veranstaltung des RSC 
Felsenland in Bundenthal in der Südpfalz.
Es war der 1. Lauf des Wasgaucup 
2016. Auf 11 km waren drei Runden mit 
in Summe 400 Höhenmetern zu bewäl-
tigen. Die Strecke verlief ausschließlich 
auf Waldwegen mit 90% Singletrail. Vom 
Lauftreff ging Inge Kiefer (Foto rechts) 
an den Start und belegte den 1. Platz in 
ihrer Altersklasse. 

Lauftreff-Ergebnisse 11 km / 400 Hm:
Name Zeit AK Rang
Kiefer, Inge 1:52:40 W70 1

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.

Judoclub Ettlingen
Kampftag der Judo-Bundesliga
Am 28. Mai fand die Begegnung des 
3. der Tabelle Süd gegen den 1. der 
Tabelle statt.
Nach einem Auftaktsieg mit 9:4 gegen 
den TV Erlangen und einer Niederlage 
mit 5:9 gegen den JC Leipzig musste 
sich die Mannschaft mit 4:7 gegen den 
KSV Esslingen geschlagen geben und 
belegt somit einen 4. Platz.
Auch bei diesem Kampftag musste Trai-
ner Alfredo Palermo verletzungsbedingt 
auf einige Kämpfer verzichten. Im ers-
ten Durchgang konnte nur Dino Pfeiffer 

punkten. Levan Tsiklauri sorgte für ein 
Remis. Aber die Kämpfer gaben sich 
nicht geschlagen, sondern sorgten im 
zweiten Durchgang unter lautstarken 
Anfeuerungsrufen der Mannschaft für 
eine Aufholjagd. Neben Dino Pfeiffer, 
der auch seinen 2. Kampf für sich ent-
schied, steuerten Marcel Pristl und Le-
van Tsiklauri weitere Zähler bei. Philipp 
Dahn und Soshin Katsumi erkämpften 
jeweils ein Remis.
Nun gilt es bei den nächsten beiden 
Kampftagen das Ziel „Kampf um die 
Endrunde bei der Deutschen Meister-
schaft“ nicht aus den Augen zu verlieren.
Am 25. Juni kämpft die Mannschaft bei 
JC Rüsselsheim und beim Heimkampf 
am 16. Juli gegen den TSV Großhadern.

Einige Unterstützer der Aktion „100 für 
100“ beim letzten Heimkampf. Ziel dieser 
Aktion ist es, das Bundesligateam mit ei-
nem zusätzlichen Etat zu fördern. Bisher 
durften wir 20 Unterstützer begrüßen und 
freuen uns auf weitere Mitglieder.

TSC Sibylla Ettlingen
Landesmeisterschaft:  
1 x Bronze und 3 x Semifinale
Mit einer Bronze-Medaille und drei Mal 
Semifinale ist das junge Standardteam 
des TSC Sibylla Ettlingen von der Lan-
desmeisterschaft Standard Hauptgrup-
pe D-A am vergangenen Wochenen-
de in Heilbronn zurückgekommen. Ein 
ausführlicher Bericht folgt im nächsten 
Amtsblatt.

Pfingstturnier in Ludwigsburg
Beim traditionellen Pfingstturnier in der 
stimmungsvollen Musikhalle in Ludwigs-
burg konnten sich Daniel Merkel und 
Nathalie Bechtold erneut im Finale der 
Hauptgruppe D-Standard platzieren. In 
einem starken Feld von 10 Paaren aus 
Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz 
und Bayern überzeugte sie mit einer 
starken Vorrunde und qualifizierten sich 
als sechstes Paar für das Finale.
Im Finale der besten sechs steigerte sich 
das junge Ettlinger Paar von Tanz zu 
Tanz und konnte sich in der Endabrech-
nung um weitere zwei Plätze nach vorne 
kämpfen und das Turnier auf dem 4. 
Platz abschließen. Hoch zufrieden über 
die gezeigten Leistungen, die Platzierung 
für den Aufstieg in die C-Klasse und 
sechs Aufstiegspunkte haben die beiden 
nun Rückenwind für die Vorbereitung auf 
die Landesmeisterschaften am darauffol-
genden Wochenende in Heilbronn.
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Felix Diel und Franziska Gombert vom 
TSC Sibylla Ettlingen schlossen das 
Turnier in D-Standard auf dem 8. Platz 
ab. Das junge Paar tanzt erst seit März 
zusammen und hat nach den gesam-
melten Erfahrungen nun richtigen Biss 
entwickelt für ein systematisches Auf-
bautraining – gut so!
In der Hauptgruppe B-Standard erreich-
ten Lars Heim und Tatjana Beinhauer 
ebenfalls das Finale. So schön das Am-
biente der Musikhalle für Besucher auch 
ist, für Turnierpaare der höheren Klassen 
ist die Tanzfläche eigentlich zu klein, und 
so war Improvisationsgeschick gefragt, 
um sich im Finale der besten sechs zu 
behaupten. Mit Platz 5 schlossen die 
beiden Ettlinger das Turnier ab und freu-
en sich auf die größeren Flächen der 
nächsten Turniere.

Pfingst-Practice im TSC Sibylla  
gut angenommen
Auch in den Pfingstferien gab es für 
die Hobbypaare des Clubs zweimal die 
Möglichkeit, Standard- und Lateinfolgen 
aus den Hobbygruppen am Montag, 
Dienstag und Freitag zu wiederholen 
oder aufzufrischen. Betreut von Achim 
und Monika Heim hatten die Hobbypaa-
re jeden Dienstag eine Menge Spaß und 
Freude, wobei die abwechslungsreiche, 
neu zusammen gestellte Tanzmusik für 
zusätzlichen Schwung sorgte.
Mit der Ferien-Practice hat der Club ein 
interessantes Angebot für Hobbypaare 
gefunden, in den Schulferien, in denen 
traditionell der Gruppenunterricht ruht, 
für Tanzspaß zu sorgen. Betreut von 
Hobby- und Turnierpaaren besteht da-
mit das ganze Jahr über die Möglichkeit, 
im TSC Sibylla Ettlingen zu tanzen.
Interessiert? Weitere Informationen wie 
immer über unsere Homepage 
www.tsc-sibylla.de oder über das 
Info-Telefon Tel.: 0176 34004540

Ettlinger Keglerverein e.V.
Patrik Grün – Deutscher Vizemeister 
bei der U14 männlich. 
Deutsche Meisterschaften  
der Jugend in Plankstadt
Vom 26.-29. Mai fanden in Plankstadt 
die DCU-Classic-Cup-Jugend-Meister-
schaften statt. Vom Ettlinger Keglerver-
ein hatten sich vier Spielerinnen und 
Spieler über die Bezirks- und badischen 
Meisterschaften qualifiziert. Bereits am 
Donnerstag startete der erste Starter 
in der Disziplin U10 männlich. Fabian 
Wößner erreichte den 8. Platz mit sehr 
guten 525 Kegeln (256 + 269 Kegel). 
Weiter ging es mit drei weiteren Jugend-
lichen am Samstag in der Disziplin U14. 
Patrik Grün, aktueller badischer Meis-
ter, startete als erster Ettlinger bei der 
U14 männlich. Er erwischte einen guten 
Start, allerdings reichte es nur für 147 
Kegel in die Vollen. Im Abräumen holte 
Patrik mit vorbildlichen 88 Kegeln wie-

der alles auf, sodass er die erste Bahn 
mit 235 Kegeln beendete. Auf der zwei-
ten Bahn erspielte er mit 150 Kegeln in 
die Vollen und 62 Kegeln ins Abräumen 
212 Kegel. Mit einem sehr guten Ge-
samtergebnis von 447 Kegeln reichte es 
am ersten Tag gerade einmal für den 8. 
Platz. Weiter im Wettbewerb ging es in 
der Disziplin U14 weiblich, wo Janina 
Merk als aktuell 3. badische Meisterin 
an den Start ging. Sie spielte Kugel für 
Kugel in die Gasse und erzielte hervor-
ragende 164 Kegel in die Vollen. Ins 
Abräumen ließ die Konzentration etwas 
nach, sodass sie auf der ersten Bahn 
216 Kegel erzielte.
Auf der zweiten Bahn in die Vollen 
mit Feuerwerken aus Neuern legte die 
zwölfjährige Janina 170 Kegel auf die 
Bahn. Mit 60 Kegeln ins Abräumen er-
reichte sie hervorragende 230 Kegel auf 
der zweiten Bahn. Somit erspielte sie 
mit persönlicher Bestleistung von 446 
Kegeln den 2. Platz am ersten Tag. 
Unser letzter Starter Antonios Antonou-
dis (U14 männlich) zeigte nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten auf der ersten 
Bahn mit 210 Kegeln, sein Können auf 
der zweiten Bahn mit erzielten 231 Ke-
geln; einem Gesamtergebnis von 441 
Kegeln und somit Platz 10. nach dem 
zweiten Tag.
Am zweiten Tag ging es bereits am frü-
hen Morgen mit Antonios weiter. Nach 
einem gelungen Start auf der ersten 
Bahn mit 224 Kegeln konnte er das Ni-
veau leider nicht halten und erspielte auf 
der zweiten Bahn 197 Kegel. Mit einem 
Gesamtergebnis von 421 Kegeln am 
zweiten Tag, kam er auf insgesamt gute 
862 Kegel, die ihn zu einem guten 7. 
Platz führten. Im Anschluss kam Patrik 
Grün zum Spiel, der das Ziel hatte, noch 
einen Podestplatz im hochklassigen 
Wettbewerb zu ergattern. Von der ers-
ten Kugel an spielte Patrik konzentriert, 
kämpfte um jedes Holz und erreichte auf 
beiden Bahnen knapp 160 Kegel in die 
Vollen und räumte beide Male 70 Ke-
gel ab. Mit 457 Kegeln am zweiten Tag 
legte er die Messlatte für die weiteren 
Spieler ziemlich hoch. Mit seinen her-
vorragenden 904 Kegeln reichte es am 
Ende für die verdiente Vizemeisterschaft 
und Silbermedaille. Erneut hinterließ Pa-
trik einen super Eindruck, denn auch 
dieses Jahr gehört er zu den Besten in 
seinem Alter. 
Zum Schluss ging Janina Merk für die 
U14 weiblich an den Start. Auf der ers-
ten Bahn reichte es leider nur für 198 
Kegel. Auf der zweiten Bahn spielte sie 
weiter mit viel Freude und erreichte 200 
Kegel. Somit erspielte Janina 398 Ke-
gel am zweiten Tag und insgesamt sehr 
gute 844 Kegel, die sie zu einem 9. 
Platz bei den deutschen Meisterschaf-
ten brachten.
Schlussendlich zeigten unsere Jugend-
kegler bei den deutschen Meisterschaf-
ten in Plankstadt starken Kegelsport 

und zufriedenstellende Leistungen, die 
sie mit ihrem Talent und intensivem Trai-
ning erreicht haben.
Am kommenden Wochenende können 
unsere drei U14-Spieler beim U14-Län-
dervergleich auf heimischer Anlage im 
Ettlinger Keglerheim ihr starkes Niveau 
nochmals unter Beweis stellen und wo-
möglich mit dem Landesverband Baden 
einen weiterer Titel holen.
U10 männlich
8. Platz Fabian Wößner 525 Kegel
U14 weiblich
9. Platz Janina Merk 844 Kegel 
(446 + 398 Kegel)
U14 männlich
2. Platz Patrik Grün 904 Kegel 
(447 + 457 Kegel)
7. Platz Antonios Antonoudis 862 Kegel 
(441 + 421 Kegel)

Schützenverein Ettlingen

5. Rundenwettkampf Sportpistole
Am 29. Mai fand der 5. Rundenwett-
kampf Sportpistole der Regionalklasse 
Süd statt. Der Wettkampf wurde auf un-
serer Anlage ausgetragen. Geschossen 
wurden je drei Runden mit je 10 Schuss, 
Präzision und Duell. Unsere Schützen 
des SV Ettlingen kämpften gegen die 
Mannschaft der KKS Brötzingen.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
KKS Brötzingen:
Tewes, Bernhard	 487 Ringe
Joost, Hans Joachim	 486 Ringe
Rottenhofer, Günther	 470 Ringe
SV Ettlingen:
Bronner, Tobias	 521 Ringe
Mußler, Jens	 515 Ringe
Ulbricht, Karsten	 513 Ringe
Unsere Schützen gewannen diesen Wett-
kampf souverän mit 1549 zu 1443 Ringen.
Herzlichen Glückwunsch.

Rollsportverein
Übernachtung in der Sporthalle
Am kommenden Samstag, 4. Juni, über-
nachten wir nach dem Trainingslehrgang 
in der Halle der Pestalozzischule.
Hierzu sind ALLE LäuferInnen herzlich 
eingeladen!
Beginn:
16 Uhr für Kürläufer
18 Uhr für alle weiteren RSV‘ler
Für Abendprogramm und –essen wird 
gesorgt. Daher bitten wir alle Eltern ihre 
Kinder rechtzeitig per Mail (rsv.ettlin-
gen@web.de) anzumelden.
Ende: Sonntag, 5. Juni, 10 Uhr
Bitte mitbringen: Schlafsachen, Isomat-
te/Matraze, Schlafsack, aktuelle Telefon-
nummer der Eltern bei Notfällen (!)
Betreut wird das Ganze von Helga, Anja, 
Cora und Bianca.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend 
mit reichlich Rollschuh-Filmprogramm!
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Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland59 am 
Freitag, 3. Juni: 
Steffen Weber Quintett // Tipp

Den Tenorsaxophonisten Steffen Weber 
fasziniert am Jazz vor allem die Freiheit 
zu improvisieren und damit spontan zu 
entscheiden, was er spielt, wie er es 
spielt und mit welchem Feeling. Geprägt 
durch Vorbilder wie John Coltrane und 
Warne Marsh und nachhaltig beeinflusst 
vom Konzept der Tristano-Schule hat 
der Weinheimer Musiker längst zu einem 
bemerkenswert prägnanten Stil gefun-
den, der sein neuestes Projekt in einen 
modernen akustischen Jazz münden 
lässt und dabei teils traditionelle, teils 
kammer-musikalische Schwerpunkte zu 
setzen versteht.
Steffen Weber präsentiert mit seiner ak-
tuellen CD „Sideline“ ein komplett neues 
Programm, das fast ausschließlich Ei-
genkompositionen zu Gehör bringt, die 
das Mitglied der hr-Bigband den Musi-
kern seiner Band geradezu auf den Leib 
geschrieben hat.

Die Band, das sind Christian Jaksjø aus 
Norwegen, ebenfalls Mitglied der hr-Big-
band, ECHO Jazz-Preisträger Sebasti-
an Sternal, Webers Studienkollege Arne 
Huber, der schon mit zahlreichen Jazz-
preisen ausgezeichnet wurde und Axel 
Pape, Stipendiat der Villa Musica und 
der Zukunftsinitiative Rheinland-Pfalz. 
Jeder für sich ein Könner seines Instru-
ments, bilden sie zusammen ein Gan-
zes, das mit mehr als nur der Summe 
seiner Teile zu beeindrucken und Steffen 
Webers kompositorische Potentiale bis 
zur Vollendung auszuschöpfen weiß.

Besetzung:
Steffen Weber (ts), Christian Jaksjø (tb), 
Sebastian Sternal (p), Arne Huber (b), 
Axel Pape (dr)
Eintritt 14 € // erm. 9 € 
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

Termine:
2. Juni,	� 19 Uhr Außerordentliche 

Hauptversammlung, Wahl der 
gesamten Vereinsleitung

7. Juni 	�ab 14:30 Uhr Seniorengruppe 
im Stadtheim, ebenso 21.06.

8. Juni 	�Mittwochswanderung Münzes-
heim, Asiagarten- Rundwan-
derweg Gochsheim. Abfahrt 
12:18 Uhr Ettlingen Stadtbahn-
hof. Führung Karl Heinz Still 
0721-94548248

11. Juni	�Funktionärskonferenz  
in Offenburg

Nordic Walking jeden Dienstag 9 Uhr ab 
Stadtheim

Erste Feierabendwanderung
Trotz schlechter Witterung ist am 24. 
Mai die erste Feierabendwanderung für 
alle Berufstätigen gestartet.
Bei einer flotten, ca. zweistündigen 
Wanderung hatten die Teilnehmer Gele-
genheit den Berufsalltag hinter sich zu 
lassen und abzuschalten.
Am Dienstag, 7. Juni, um 18 Uhr nimmt 
Michael Müller die Wanderbegeisterten, 
insbesondere auch Nichtmitglieder, vom 
Stadtbahnhof Ettlingen mit zur Einkehr 
nach Spessart. Zurück geht es jeweils 
mit Bus / Bahn. Dafür reicht eine City-
karte bzw. Citykarte Plus. 
Bitte merken Sie sich auch die nächsten 
Termine vor. 12. Juli, 2. August und 6. 
September. Die Ortsgruppe freut sich 
über eine rege Teilnahme und wünscht 
viel Spass. Bitte nicht vergessen: Die 
Wanderung am 16. Juni startet am 
Stadtbahnhof bereits um 08:03 Uhr und 
in Karlsruhe um 8:21 Uhr.

Im Juni haben wir ein vollgepacktes 
Programm:
7. Juni: �Vortrag: „Mein Sommer“  

von Leo Führinger
Unser Jugendreferent Leo Führinger 
zeigt die schönsten Eindrücke aus sei-
nen Sommeraktivitäten. Dazu gehören 
Klettersteige in den Dolomiten (DAV-
Tour), Transalp mit dem Mountainbike, 
Ortlerbesteigung, Biken in den Dolo-
miten, Canyoning im Tessin und in Ti-
rol. Mitreißend und motivierend – die 
perfekte Einstimmung für den eigenen 
Bergsommer…
Termin: Dienstag, 7. Juni, 20 Uhr in der 
Kantine der Stadtwerke Ettlingen, Hertz-
str. 33. Einlass ab 19:30

Samstag, 25. Juni:  
Gemeinschaftstour, Gäste willkommen: 
Murgleiter Etappe 3
Die dritte Etappe ist die kürzeste Etappe 
der Murgleiter. Der Pfad geht auf Wald-, 
Forst- und Wiesenwegen. Zum Teil sind 
steile Auf- und Abstiege zu bewältigen. 
Wir fahren mit der S-Bahn nach For-
bach, gehen hinauf zur Schwarzenbach-
talsperre und von dort über Ebersbronn 
hinunter nach Schönmünzach. Verpfle-
gung mit Rucksackvesper.
Organisation: Doris Krah, Tel. (07 21) 9 61 
38 47 / E-Mail: doris.krah@dav-ettlingen.de 
Anforderung: Kondition für 18 km Strecke 
und 600 Höhenmeter.
ACHTUNG – geänderte Abfahrtszeit: 
Treffpunkt um 9 Uhr am Bahnhof Ett-
lingen-West mit Josef Demel (Abfahrt 
09:18 Uhr)

Weiteres  
aus dem Sektionsprogramm im Juni: 
Jetzt im Juni finden viele Veranstaltun-
gen statt, für die der Anmeldeschluss 
leider schon vorbei ist, z.B. das Na-
turkundliche Wochenende (10.-12. 6.), 
wandern in den Dolomiten (16.-19.6.) 
oder im Kaisergebirge (19.- 24.6.). 
Für derartige Aktivitäten empfiehlt es 
sich, frühzeitig im Heft oder auf unserer 
Webseite zu schauen und sich anzu-
melden: www.dav-ettlingen.de > Pro-
gramm > Wanderungen

Vorschau für „anmeldefreie“ Aktivitä-
ten: 26. Juni: Große Gaistalrunde rund 
um Bad Herrenalb, Details demnächst.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Gartenfest der Kolpingsfamilie und 
Patrozinium Herz-Jesu
Am Samstag und Sonntag, 4. und 5. 
Juni, feiert die Pfarrei Herz Jesu ihr Pa-
trozinium im Rahmen des Gartenfestes 
der Kolpingsfamilie Ettlingen.

Samstag um 18 Uhr Fassanstich
Livemusik: Lisa Huber und Gruppe von 
Markus Baader (Johnny und die 5. Dimen-
sion)
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Sonntag ab 11.30 Uhr Mittagessen aus 
der Kolpingküche, Kaffee und Kuchen, 
musikalische Unterhaltung mit dem Har-
monika Spielring Ettlingen. 
An beiden Tagen: Bier vom Fass, Le-
ckeres vom Grill. 
Salat- und Kuchenspenden werden 
gerne angenommen, ebenso sind flei-
ßige Heilfer willkommen! Bitte melden 
bei Herbert Ruml, Tel. 17286.
Der Erlös des Festes kommt sozialen 
Projekten zugute.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten

Einladung zum Ehrenamtsfrühstück 
für Interessierte und Ehrenamtliche
im Stephanus Stift am Stadtgarten am 
Samstag, 11. Juni. Wir laden Sie herz-
lich zu einem Ehrenamtsfrühstück von 
9.30 -11 Uhr ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
freuen uns auf ein gemütliches Beisam-
mensein.

Film, Diskussion, Gedenkstättenfahrt
1934 trat das“Gesetz zur Verhütung erb-
kranken Nachwuchses“ in Kraft. Es war 
das erste Rassegesetz der Nationalsozi-
alisten. Auf seiner Grundlage wurden bis 
1945 etwa 400.000 Menschen, die an 
einer körperlichen oder geistigen Krank-
heit litten oder nur im Verdacht einer 
solchen standen, zwangsweise sterili-
siert. Dieser Verdacht genügte, um die 
Betroffenen in eine Anstalt einzuweisen. 
Der größte Teil, der durch Meldebögen 
und Denunziation erfassten Menschen, 
war nicht erbkrank. Am 1. September 
1939 ordnete Adolf Hitler durch einen 
persönlichen Erlass den Beginn der be-
reits geplanten „Euthanasie“ an. In den 
„Euthanasie“-Gasmordanstalten und an-
deren Heil- und Pflegeanstalten wurden 
etwa 300.000 Menschen durch Gas, 
Medikamente oder gezieltes verhungern 
lassen ermordet.
Dokumentarfilm von Guillaume Dreyfus, 
Frankreich 2014, 58 Min., Interviews mit 
Zwangssterilisierten und Kindern von 
Menschen, die in der NS-„Euthanasie“ 
ermordet wurden.
Film und Diskussion: 
Donnerstag, 2. Juni, 19 Uhr, Scheune 
der Diakonie, Pforzheimer Str. 31, Ett-
lingen

Gedenkstättenfahrt zum Illenau Ar-
kaden Museum in Achern am Sams-
tag, 11. Juni, Abfahrt in Ettlingen um 
13.45 Uhr, Anmeldung unter: 
ettlinger-buendnis@gmx.de
1842 wurde die badische Heil- und Pfle-
geanstalt gegründet. Sie wurde zu ei-
ner Musteranstalt unter den badischen 
Irrenanstalten. 1940 wurde die Anstalt 

aufgelöst und ein Drittel der Patienten 
aufgrund des Führerbefehls in der soge-
nannten Aktion T4 in Grafeneck ermor-
det. Im Museum wird die Geschichte 
der Illenau dargestellt.

Entenbrunnenfest - Organisatorisches
Am Samstag, 9. Juli, von 10-22 Uhr, 
findet unser diesjähriges Entenbrunnen-
fest statt.
Der Aufbau beginnt am 8. Juli um 15 Uhr 
im Entenbrunnenpark.
Der Abbau geht direkt nach dem Fest 
ab 22 Uhr vonstatten.
Auch in diesem Jahr stellt uns der Klein-
gartenverein wieder sein Festzelt zur 
Verfügung.
All diejenigen, die Interesse oder Lust 
haben, uns bei diesem Stadtteilfest 
zu unterstützen (Organisation, Aufbau, 
Bewirtungsdienst, Kasse, Abbau, usw.) 
können sich gerne bei uns melden. Wir 
sind über jede Mithilfe froh.
Lasst uns beim Entenbrunnenfest alle ge-
meinsam einen schönen Tag verbringen.
Kontakt: Markus Derer, 0174/3442692 
oder IG_Ettlingen-West@web.de
Die Interessengemeinschaft Ettlingen-
West e.V. wünscht dem Kleingartenver-
ein Ettlingen alles Gute zum 50-jähri-
gen Vereinsjubiläum.

Jahreshauptversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am 
Dienstag, 7. Juni, um 19 Uhr in der 
Kundenhalle der Filialdirektion Ettlin-
gen der Sparkasse Karlsruhe Ettlingen, 
Marktplatz 1 statt.

KOSTÜMVERKAUF

Am 11. Juni findet in unserem Ver-
einsheim von 11 – 15 Uhr ein großer 
Kostümverkauf statt. Es gibt viele tolle 
Schautanzkostüme (für Gruppen), Ein-
zelstücke und Zubehör zu kaufen. Die 
meisten Kostüme sind für Größen von 
6 – 10 Jahre. Aber auch größere sind 

teilweise dabei. Deshalb einfach mal 
vorbeikommen und stöbern, denn der 
nächste Fasching kommt bald!

TSG Tanzsportgarde 
Trainingszeiten/-orte:
Montags: Marsch- und Schautanztraining 
der Jugend 6 - 10 J.: Mo. 17 – 19 Uhr,
Turnhalle Hans-Thoma-Schule, Spessart
Ü 15: Mo. 19 – 22 Uhr, Spechtwaldsaal, 
Spessart
Dienstag: Tanztraining der Küken ab 4 – 
6 J.: Di. 17 - 18 Uhr, Vereinsheim WCC 
im UG. Turnhalle Eichendorffgymnasium
Mittwoch: Marsch- und Schautanztrai-
ning der Junioren 10 - 14 J.: 
Mi. 17 – 19:30 Uhr, 
Turnhalle Hans-Thoma-Schule, Spessart
Donnerstag: Marsch- und Schautanz-
training der Jugend 6 – 10 J.: Do. 16:30 
– 19 Uhr, Vereinsheim WCC im UG. 
Turnhalle Eichendorffgymnasium
Ü 15 Weibliche + Gemischte Garde: Do. 
19 – 22 Uhr, Sporthalle Wilhelm-Lorenz-
Realschule
Freitag: Marsch- und Schautanztraining 
der Junioren 10 - 14 J.: Fr. 17:30 – 
20 Uhr, Turnhalle Hans-Thoma-Schule, 
Spessart

Wir suchen sportliche, leistungsorientierte 
und tanzbegeisterte Nachwuchstänzer!
Wer will, kann bei uns im Alter von 3 Jah-
ren bei den Küken (3 - 6 J.) spielerisch 
an den Gardetanz herangeführt werden. 
Reinschnuppern erlaubt!! Unsere Kleins-
ten trainieren im Vereinsheim des WCC, 
im Eichendorfgymnasium, Eingang Un-
tergeschoss der Großen Turnhalle. Trai-
ningszeit siehe oben dienstags.

Momentan haben wir bei der TSG Ett-
lingen (Kooperation mit dem CSE) 
3 Turniergruppen für Marsch- sowie 
Schautanz Jugend (6 - 10 J.), Junio-
ren (11 - 15 J.) und Ü 15 (über 15 J.), 
Tanzpaar/Jugend, Tanzpaar/Junioren, 
Tanzpaar Ü15, Tanzmariechen der Ju-
nioren und die Gemischte Garde M/W 
Ü15. Wer unsere Tänzer/innen gerne 
im Marsch und auch im Schautanz un-
terstützen möchte, der meldet sich bei 
uns, es ist möglich mal unverbindlich 
an einem Training bei uns mitzumachen.
Weiter Infos über Trainingszeiten/-orte 
findet man auch unter: www.tsg-ettlin-
gen.de oder auf www.wasener-cc.de.
Natürlich freuen wir uns immer über Zu-
wachs in allen Gruppen.
Deshalb keine Scheu und einfach rein-
schauen!

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Straßenfastnachter
Das nächste Treffen findet am 2. Juni 
um 19.30 Uhr im Kasino statt. Wir freu-
en uns immer über Neuzugänge. Infor-
mationen gibt es bei den Zunftmeistern 
Nathalie Fait 0176-32775939, Florian 
Frenser 0160-96829081 und Lars Fren-
ser 0151-50430111.



26 Nummer 22
Donnerstag, 2. Juni 2016

Johanneskindergarten
Einladung zum Tag der offenen Tür
am Samstag, 11. Juni, von 14.30 bis 18.30 
Uhr unter dem Motto „Lasst uns zusam-
men unsere neue Spielebene erobern!“

Außerdem gibt es Mitmachaktionen, In-
fos über unsere pädagogische Arbeit, 
Verpflegung und vieles mehr. Johan-
neskindergarten, Albstr. 51, Tel. 07243 
47 18. Mail: ev.johanneskindergarten@t-
online.de, Infos auch unter www.Johan-
nes-Kindergarten-Ettlingen.de.

Kleingartenverein
Jubiläumsfeier am 4. und 5. Juni
Am kommenden Wochenende feiert der 
Kleingartenverein Ettlingen e.V. ein be-
sonderes Fest in der Entenseehalle; die 
Gründung vor 50 Jahren. Zum 19. August 
1966 hatte die Stadt wie berichtet die 
Siedler und Kleingärtner aus dem Westen 
der Stadt zu einer Versammlung eingela-
den. Sie hatte die Gründung eines Vereins 
angeregt, der mehrere Hundert städtische 
Gärten verwalten sollte. Die Anwesenden 
beschlossen die Gründung des Ortsver-
eins der Siedler und Kleingärtner. Wurden 
in den ersten Jahren nur die Gärten auf 
der Eiswiese und wenige Gärten auf der 
Hohenwiese verwaltet, hat sich das Klein-
gartengelände stetig als grüner Ring zwi-
schen Ettlingen-West und der Autobahn 
entwickelt. Später kamen dann auch die 
Gärten im Fichtengelände dazu. Mit der 
Landesgartenschau 1988 bekam der Ver-
ein weitere Gärten am Horbach.
Überaus aktive und hilfsbereite Klein-
gärtner, umsichtige Vorstände und auch 
unsere Stadt förderten die Entwicklung. 
Wie bei der Gründung kommen immer 
wieder Bürger zum Kleingartenverein 
und wollen Kleingärtner werden.
Nun ist es Zeit, den Geburtstag des 
Kleingartenvereins Ettlingen zu feiern und 
auch den Förderern und den besonders 
verdienstvollen Kleingärtnern zu danken. 
Dazu zählen wir auch unser Ehrenmitglied, 
Minister a.D. und Alt-Oberbürgermeister Dr. 
Vetter. Nach der Hochwasserkatastrophe 
1978 sorgte er für den Hochwasserschutz-
damm an der Alb. Die Gärten auf der Eis-
wiese und der Hohewiese wurden so vor 
Überschwemmungen geschützt. Ehrenvor-
sitzender Kosar führte mit sehr viel Um-
sicht und Geschick über zwei Jahrzehnte 
den Kleingartenverein. Mit viel Elan wur-
de unter seiner Führung eine Vielzahl von 
Bauprojekten umgesetzt. Es soll aber nicht 
nur diesen beiden Herren gedankt wer-

den, sondern allen Kleingärtnern, die Jahr 
für Jahr in unseren Gartenanlagen, den 
Werkstätten oder auch bei Festen mitar-
beiten. Josef Kosar wird das Fest mit einer 
sehr eindrucksvollen Bildpräsentation zur 
Entwicklung des Kleingartenvereins und 
zur Entwicklung von Ettlingen-West berei-
chern. Unser Stadtteil wird in diesem Jahr 
80 Jahre jung. Ettlingen West hat, wie auch 
der Kleingartenverein, in den vergangenen 
Jahrzehnten viele Hundert Menschen aus 
allen Teilen unseres Landes, Vertriebene, 
Südeuropäer und auch Flüchtlinge aufge-
nommen. Sie bekamen hier ein neues Zu-
hause und wurden integriert.
Was den Menschen immer wieder fehl-
te, war Wohnraum. Beispielsweise wurde 
deshalb 1946 mit dem Bau von kleinen 
Siedlungshäusern begonnen, ein kleiner 
Schopf gehörte dazu. Die neuen Bewoh-
ner sollten Haustiere – Schweine, Hühner, 
Hasen usw. - halten und sich selbst ver-
sorgen. Dafür bauten sie in den Kleingär-
ten auch Gemüse an.
Josef Kosar wird in seiner Ausstellung 
darstellen, wie so ein Hinterhof bei den 
Siedlungshäusern und ein Kleingarten in 
den 50er Jahren aussahen.
Wie bei allen Festen der Kleingärtner 
werden die Damen der Frauengruppe 
für das leibliche Wohl der Gäste sor-
gen. Als „Arme-Leute-Essen“ bereiten 
sie Bubenspitzle mit Kraut und Speck 
vor. Daneben gibt es den leckeren Gärt-
nerteller oder auch würzige Bratwürste 
mit Pommes frites. Wie immer, ist auch 
für eine Vielfalt an Getränken gesorgt. 
Für den Nachmittags-Kaffee am Sonn-
tag wird die Frauengruppe erneut aktiv. 
Sie werden den Gästen eine reichhaltige 
Kuchenauswahl anbieten. Unsere Klein-
gärtner haben zugesagt, dass sie an 
der Bar die jungen und auch die älteren 
Gäste mit spritzigen Drinks verwöhnen 
möchten. Für musikalische Unterhaltung 
ist wie immer unser Andreas zuständig.
Zum Jubiläumsfest und zur Ausstellung 
können Sie bereits am Samstag ab 16 
Uhr kommen. Gegen 18:30 Uhr erwar-
ten wir Oberbürgermeister Arnold, Mi-
nister a.D. Dr. Vetter, die Grußworte an 
die Gäste richten. Der 1. Vorsitzende, 
Thomas Strebovsky, wird dann auch die 
verdienten Kleingärtner ehren. Mit dem 
Frühschoppen am Sonntag wird das 
Fest fortgesetzt, gefeiert werden kann 
dann bis in die Abendstunden.
Wir laden alle Ettlinger und alle Gar-
tenfreunde zu unserer Jubiläumsfeier 
ein und wünschen den Gästen schöne 
Stunden bei den Kleingärtnern.

Kleintierzuchtverein Ettlingen
Vereinsschießen
Am 10. und 12. Juni nehmen wir am 
Vereinsschießen des Schützenvereins 
Ettlingen e.V. teil.
Am Freitag, 3. Juni, und Dienstag, 7. 
Juni, sind von 18 - 20 Uhr Trainings-
zeiten der teilnehmenden Vereine. Bitte 
sprecht euch untereinander ab.

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Jamie?

Jamie kam am 15.03.2016 als Abgabe-
hund ins Tierheim.
Rasse: Schäfer-Mix
Geboren: 07.12.2009
Geschlecht: weiblich/kastriert
Jamie ist eine kleine Zuckermaus. Sie 
begrüßt jeden Menschen mit großer 
Freude. Manchmal etwas zu stürmisch. 
Sie springt gerne mal den Menschen an, 
das sollte man ihr noch abgewöhnen. 
Mit anderen Hunden versteht Jamie sich 
bedingt. Sie neigt zur Dominanz und hat 
gerne das Sagen. Es muss halt einfach 
passen.
Grundgehorsam ist vorhanden aber 
noch ausbaufähig. In ihrem alten Zu-
hause blieb sie ohne Probleme auch 
mal alleine. Sie ist sehr verspielt und 
aufmerksam, liebt es einfach, bei ihrem 
Menschen zu ein. Jamie ist einfach ein 
toller und anhänglicher Hund, der si-
cher Freude bereitet, unendlich viel Lie-
be schenkt und ein Freund fürs Leben 
sein wird.
Wenn Sie unserer kleinen Zuckermaus 
ein neues Zuhause schenken wollen, ru-
fen Sie uns unter 07243-93612 an oder 
besuchen Sie sie doch einfach wäh-
rend unserer Besuchszeiten, samstags 
und sonntags von 14 bis 16 Uhr oder 
auf unserer Homepage (tierschutzverein-
ettlingen.info).

Für alle treuen Stammtischbesucher 
noch eine kleine Info. Unser Stammtisch 
findet diesen Monat am 9. Juni in der 
Vereinsgaststätte „Der Badner“ des FVA 
Bruchhausen statt. Beginn des frohen 
Beisammenseins zum Wirtshaussingen 
ist um 18:30 Uhr.

Falls Sie dem Verein eine Spende zukom-
men lassen wollen, geben Sie bitte Ihre 
Anschrift auf dem Überweisungsträger 
an, damit Ihnen eine Spendenbeschei-
nigung zugesandt werden kann. Spen-
denkonto bei der Spk Karlsruhe-Ettlin-
gen IBAN-.: DE11660501010001058726
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Abschluss der Arbeitsgemeinschaften 
in Ettlinger Schulen
Mehr als 80 Schülerinnen und Schüler 
in acht Arbeitsgemeinschaften an den 
Ettlinger Gymnasien und Realschulen 
hatten im November letzten Jahres be-
gonnen, das Tastschreiben zu erlernen. 
Der Unterricht durch die Fachlehrerinnen 
Heide Diebold, Heidi Bauer und Mari-
ta Lampert-Füllbeck fand in den letzten 
Tagen seinen Abschluss. Zu den Ab-
schlussfeiern waren auch Eltern, Großel-
tern und Geschwister eingeladen. Ihnen 
zeigten die Schülerinnen und Schüler 
am letzten Unterrichtsnachmittag, was 
sie gelernt hatten. Das Ziel war er-
reicht: Sie beherrschen das Zehnfinger-
Blindschreiben (Tastschreiben) auf der 
Computertastatur. Das hilft ihnen in der 
Schule und später im Beruf aber auch 
privat, weil man damit schneller und ef-
fektiver Referate, Bewerbungen, Briefe 
und anderes schreiben kann. Nebenbei 
erlernten die Kinder auch die Verwen-
dung von so genannten Shortcuts, das 
sind Tastenkombinationen, über die der 
Computer schneller Befehle ausführt, 
als wenn man die „Maus“ benutzt. Von 
diesem effektiven Arbeiten „ohne Maus“ 
waren so ziemlich alle hellauf begeistert.
In einem 5-Minuten-Wettschreiben de-
monstrierten die Schüler ihr Können. 
Aber auch Ratespiele – gemeinsam mit 
den Eltern – machten den letzten Unter-
richtstag zu einem Erlebnis.
Höhepunkt war die Ausgabe der Urkun-
den als Leistungsbescheinigung. Zerti-
fikate gab es auch für die Teilnahme 
am Bundesjugendschreiben. An diesem 
bundesweiten Wettbewerb, der dezen-
tral in ganz Deutschland durchgeführt 
wird, kann man in mehreren Disziplinen 
teilnehmen. Die Frischlinge waren mutig 
angetreten beim Tastschreiben mit einem 
10-Minuten-Text, der möglichst fehlerfrei 
abzuschreiben ist. Außerdem absolvier-
ten sie das Staffelschreiben, eine Art 
Mannschaftswettbewerb im Tastschrei-
ben. Stolz nahmen sie ihre Urkunden in 
Empfang, wobei schon teilweise ganz 
beachtliche Leistungen erzielt wurden. 
Wer diese Fertigkeit weiter ausbauen 
will, kann beim Stenografenverein in ei-
ner schon bestehenden Übungsgruppe 
mitmachen. Trainiert wird im Computer-
raum des Stenografenvereins Ettlingen 
in der Wilhelm-Lorenz-Realschule immer 
dienstags von 16:45 bis 18:15 Uhr.

Abschluss der Kurse i 
m Heisenberg-Gymnasium
Auch die beiden Kurse in den Heisen-
berg-Gymnasien in Ettlingen und in 
Karlsruhe gingen in den letzten Wochen 
zu Ende. Wie bei den Arbeitsgemein-
schaften der städtischen Gymnasien und 
Realschulen haben die Schülerinnen und 
Schüler in einem 20-wöchigen Kurs des 
Stenografenvereins Ettlingen e.V. das nö-

tige Rüstzeug erhalten. Die Schülerinnen 
und Schüler freuten sich über die Ur-
kunden, die später einmal auch Bewer-
bungsunterlagen beigefügt werden kön-
nen. Mit viel Fleiß und Disziplin haben sie 
konsequent trainiert – jeder nach seinem 
gesetzten Ziel. In einer Feierstunde mit 
Brezeln und Süßigkeiten, zu der auch 
die Eltern eingeladen waren, nahmen sie 
freudestrahlend ihre Urkunden in Emp-
fang, wie man an dem unten stehenden 
Bild deutlich erkennen kann.

Riesige Freude über den Erfolg im Tast-
schreiben beim Stenografenverein Ettlin-
gen hatten die Schülerinnen und Schüler 
der Ettlinger Schulen. Im Bild: eine Klasse 
des Heisenberg Gymnasiums Ettlingen.

Jehovas Zeugen

Sonntag, 5. Juni
10 Uhr: Wahre Freundschaft mit Gott 
und dem Nächsten
Mit jemandem befreundet zu sein, ist 
nicht dasselbe, wie nur mit ihm bekannt 
zu sein. Was Vertrauen, Zuneigung, 
Achtung und Loyalität anbelangt, geht 
Freundschaft tiefer und erfordert stär-
keres Verantwortungsbewusstsein. Wer 
eine Freundschaft ohne Loyalität und 
Verpflichtung sucht, wünscht eigentlich 
eine Bekanntschaft und keine Freund-
schaft. Die Grundlage aller wahren 
Freundschaften ist echte Liebe. Können 
wir auch Liebe zu Gott entwickeln und 
seine Freundschaft gewinnen? Wie wür-
de sich dies auf mein Verhältnis zu mei-
nem Nächsten auswirken?

18 Uhr: Wie man in einer gesetzlosen 
Welt Liebe bekundet Der Apostel Paulus 
sagte einmal: „Die Liebe ist langmütig 
und gütig. Die Liebe ist nicht eifersüch-
tig, sie prahlt nicht, bläht sich nicht auf, 
benimmt sich nicht unanständig, blickt 
nicht nach ihren eigenen Interessen aus, 
lässt sich nicht aufreizen. Sie rechnet 
das Böse nicht an. Sie freut sich nicht 
über Ungerechtigkeit, sondern freut 
sich mit der Wahrheit. Sie erträgt alles, 
glaubt alles, hofft alles, erduldet alles. 
Die Liebe versagt nie“ (1. Kor 13:4-8). 
Wie lässt sich das in unserem Leben 
umsetzen? Jehova und sein Sohn Jesus 
Christus geben uns ein Beispiel voll-
kommener Liebe. Der Redner wird auf 
die Aussage des Apostels eingehen und 
konkrete Beispiele geben wie wir trotz 
widriger Umstände diese Liebe bekun-
den können. Er wird zeigen, dass dies 
nur zum Vorteil für uns sein wird. 

Die Vorträge finden jeweils in unserem 
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning 
45 statt und dauern 30 Minuten. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus 22/16 „Pa-
tenschaft“ für eine kleine Grünfläche?
Liebe Bruchhausener, wie Ihnen sicher 
auch auffällt, gibt es (nicht nur) in Bruch-
hausen kleinste Grünflächen im öffent-
lichen Bereich, die von der Stadt nur 
selten gemäht werden (z.B. um Bäume 
herum). Dies liegt nicht am mangeln-
den Willen unserer Fachämter, sondern 
schlichtweg an den begrenzten Personal-
resourcen. Vielleicht könnte es möglich 
sein, dass die eine oder andere kleine 
Fläche -wenn der private Rasenmäher 
in unmittelbarer Nachbarschaft ohnehin 
in Betrieb ist - „mitversorgt“ wird. Ger-
ne würde ich Ihnen für die Übernahme 
einer „Patenschaft“ danken. Interessierte 
können sich unter der Telefon - Nummer 
9211, Rathaus Bruchhausen melden. 
Es grüßt Sie
Wolfgang Noller, Ortsvorsteher

Ortsgeschichtliche Ausstellung
Am Sonntag, 5. Juni, ist die ortsge-
schichtliche Ausstellung im Rathaus 
Bruchhausen von 10 - 12 Uhr wieder ge-
öffnet. Die Bevölkerung ist zum Besuch 
der Ausstellung herzlich eingeladen

An die Hundebesitzer
Liebe Hundebesitzer, bitte seid so gut und 
entsorgt Eure vollen Hundetüten in die 
dafür aufgestellten Behälter oder nehmt 
sie zur Entsorgung bitte mit nach Hause.
Es gab des öfteren Beschwerden, dass 
die vollen Tüten im Gras oder auch auf 
Dächern landen.
Wir bitten nochmals inständig, entsorgt 
die Tüten richtig.

Bürgernetzwerk
Wenn Sie Hilfe brauchen, erreichen Sie 
uns im Rathaus Bruchhausen
Zi. 16 montags von 11-12 Uhr und 
telefonisch von Mo-Fr. unter Tel. 07243-
3619017 oder über unsere Homepage 
www.bueneb.de

Veranstaltungstermine
Montag, 6. Juni
14 Uhr – Boule – Bouleplatz
Fère-Champenoise-Straße 


